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Herren Kreisliga C Gruppe 2

TTC Orschweier : TTC Nonnenweier III 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Mutschler macht den Sack zu

Auch dank Dirk Mutschler, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Orschweier das Heimspiel
gegen den TTC Nonnenweier III in der Herren Kreisliga C Gruppe 2 mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Dirk Mutschler den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Klausmann / Scherer waren im Doppel gegen Richter / Hauser nicht zu
stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Ein hartes Stück Arbeit hatten daraufhin Kuderer /
Neumann gegen Zeferer / Bulai zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft
holten daraufhin Mutschler / Celik bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Spinner / Mossmann. Nach
den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Markus Klausmann
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Mihai-Claudiu Bulai. Da gab es nichts zu rütteln. Auf dem
falschen Fuß erwischte Ralf Scherer seinen Gegner Benjamin Zeferer beim überzeugenden Triumph
ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim 3:0-Sieg gelang es Meinrad Kuderer den
Gastspieler Markus Hauser in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tobias Richter wurden anschließend Stephan
Mangels unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Dirk Mutschler gewann nachfolgend dagegen sein Spiel gegen
Max Mossmann sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:7, 11:5, 11:4.
Senar Celik hatte im Einzel gegen Holger Spinner am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC
Orschweier und des TTC Nonnenweier III in die Box. Chancenlos war hingegen Markus Klausmann
gegen Benjamin Zeferer nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:7, 8:11, 9:11 war nicht zu holen. Auf
Messers Schneide stand das Match zwischen Ralf Scherer und Mihai-Claudiu Bulai, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. 2:3 hieß es am Schluss, als Meinrad Kuderer und Tobias Richter
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Markus Hauser wurden Stephan Mangels unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Eher ungefährdet
war hingegen der 3:0-Erfolg von Dirk Mutschler wenig später gegen Holger Spinner. Das war ein
souveräner Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Orschweier nun 2 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Nonnenweier III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 0:12 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die DJK Oberschopfheim IV (TTC
Orschweier) bzw. gegen den TTC Langenwinkel II (TTC Nonnenweier III).

 Statistik:
 TTC Orschweier
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Doppel: Klausmann / Scherer 1:0, Kuderer / Neumann 1:0, Mutschler / Celik 1:0 
Einzel: M. Klausmann 1:1, R. Scherer 1:1, M. Kuderer 1:1, S. Mangels 0:2, D. Mutschler 2:0, S. Celik
1:0 

 TTC Nonnenweier III
Doppel: Zeferer / Bulai 0:1, Richter / Hauser 0:1, Spinner / Mossmann 0:1 
Einzel: B. Zeferer 1:1, M. Bulai 1:1, T. Richter 2:0, M. Hauser 1:1, H. Spinner 0:2, M. Mossmann 0:1


